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Ärztekammer-Wahl 2017 

Die Ergebnisse der Wahl 2017 der Ärztekammer für OÖ liegen auf dem Tisch. Die 

Wahlbeteiligung war wieder erfreulich hoch, allerdings etwas niedriger als im Jahr 

2012. Sie lag diesmal bei 51,44 Prozent.  

Die 45 Mandate in der Vollversammlung teilen sich auf wie folgt:  

 Die von Präsident Dr. Peter Niedermoser angeführte Liste Pro Medico erreichte  

32 Mandate (gegenüber 26 Mandaten im Jahr 2012) und damit klar die absolute 

Mehrheit. Sie erzielte 1974 Stimmen (67,6 Prozent der Stimmen). 

 Die Liste Spitalsärzte Oberösterreich, die nur in der Kurie der angestellten Ärzte 

kandidierte, kam auf 10 Mandate (gegenüber 8 Mandaten im Jahr 2012) bzw. 700 

Stimmen (24 Prozent der Stimmen). 

 Die Liste „AAA“ Aktionsgemeinschaft Angestellter Ärzte (ebenfalls nur in der Kurie 

der angestellten Ärzte) erreichte 3 Mandate (gegenüber 5 Mandaten im Jahr 2012). 

Sie wurde von 248 Mitgliedern gewählt (8,5 Prozent der Stimmen). 

 Die Liste Hutgrabner / DNA, die bei der letzten Wahl 3 Mandate erreichte, 

kandidierte diesmal gemeinsam mit der Liste Pro Medico.  

 Die Liste „Zukunftsorientierte Ärzteplattform“, die bei der letzten Wahl ebenfalls auf 

3 Mandate kam, trat bei der Ärztekammer-Wahl 2017 nicht an. 

In der Kurie der angestellten Ärzte gehen von 30 Mandaten 17 Mandate an die Liste Pro 

Medico, 10 Mandate an die Spitalsärzte Oberösterreich und 3 Mandate an die „AAA“ 

Aktionsgemeinschaft Angestellter Ärzte. 

In der Kurie der niedergelassenen Ärzte kandidierte nur die Liste Pro Medico. Sie erhält 

daher alle 15 Mandate.  

Die Wahl des Präsidenten und in die weiteren Funktionen erfolgt bei der konstituierenden 

Vollversammlung, die voraussichtlich am 9. Mai stattfindet.  

Presseaussendung  Linz, am 3. April 2017 
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Erste Statements nach der Wahl 

 

Präsident Dr. Peter Niedermoser: „Ich bin sehr stolz auf mein Team und darauf, dass wir 

gemeinsam diesen Erfolg erreicht haben. Es zeigt auf, dass konsequente Arbeit von den 

Kolleginnen und Kollegen geschätzt wird und dass man uns zutraut, diese positive Arbeit 

auch weiterhin an vorderster Stelle umzusetzen. Der Wahlkampf selbst verlief sehr ruhig, 

wertschätzend und ohne jegliche Untergriffe. Für mich ist wichtig, korrekt miteinander 

umzugehen, da man weitere fünf Jahre zusammenarbeiten soll.“ 

 

MR Dr. Kurt Sihorsch, „AAA“ Aktionsgemeinschaft Angestellter Ärzte: „Für meine 

standespolitische Gruppe ist es die erwartete Niederlage, mit der wir leben können. Aber 

trotzdem haben uns fast 13 Prozent der Spitalsärzte gewählt. Wir sehen es weiterhin als 

unseren Auftrag, die Interessen der oberösterreichischen Ärzteschaft mit zu vertreten.“  

 

Dr. Thomas Muhr, Spitalsärzte Oberösterreich: „Wir sind total zufrieden, weil wir zwei 

Mandate dazu bekommen haben. Insgesamt werden wir die konstruktive Arbeit 

weiterführen und uns ganz pointiert für die Spitalsärzte einsetzen. Ich bedanke mich bei 

allen für ihr Engagement, dass wir trotz des niedrigen Wahlbudgets viel erreicht haben. Es 

war ein fairer Wahlkampf.“  

 

Dr. Maria Leitner, Juristin der Ärztekammer für OÖ und Vorsitzende der Wahlkommission: 

„Die Wahl ist perfekt und absolut korrekt abgelaufen. Die Zusammenarbeit mit den 

Wahlkommissionsvertretern war wieder hervorragend.“  
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